
 
 
Urk. Lehmann 214 
 
 
     
 
 
Reinhard I., bestätigter Bischof von Worms, weist die Geistlichen seiner Diözese an, die Beichte 
in gehöriger Weise abzunehmen und keine Stellvertreter dafür ohne die bischöfliche Erlaubnis 
einzusetzen. Bei Zuwiderhandlungen droht gemäß den Bestimmungen der Synode die Suspen-
sion vom kirchlichen Amt. Ankündigung des bischöflichen Siegels. 
 
Beschreibung der Uk: Zeitgenössische Abschrift; UB Heidelberg, Urk. Lehmann 214. – Papier; 
21,0 × 28,6. – Im Wesentlichen sehr gut erhalten, Ränder leicht bestoßen, beginnende Bräunun-
gen, bräunliche Flecken, leicht wellig, Schriftraum links und oben durch Blindlinien begrenzt, 
rückseitig leicht verschmutzt; ohne Siegel. – Lat. – Einzelblatt. – Kanzleivermerke: –. – Rück-
vermerke: Lehm. 214.; Stempel der UB Heidelberg; Vorderseite: [oben links:] 1445. [und in der 
Mitte:] Confessiones 1445 [: von der Hand Lehmanns?]. – Alte Signaturen: [vorne oben links:] 
Pag. 6 № 9. [und in der Mitte:] № 9 [: von der Hand Lehmanns?]; [rückseitig:] 225 [: in Rötel]. – 
Abschrift ohne Siegel. 
Moderne Überlieferung: Drucke: –. – Regesten: –. – Literatur: –. – Abb.: –.  
 
Digitalisat: http://digi.ub.uni-heidelberg.de/diglit/lehm214 
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1445 August 30, Ladenburg (Datum in opido [!] nostro laudemburg [!] feria secunda post fes-
tum decollationis sancti Johannis Baptiste Anno domini millesimoquadringentesimoquadragesi-
moquinto) 


